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(54) Vorrichtung mit einer Antriebseinrichtung zum Verschieben einer Schiebetür eines 
Kraftfahrzeuges

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung mit einer
Antriebseinrichtung (6) zum Verschieben einer Schiebe-
tür eines Kraftfahrzeuges (1) entlang einer an der Karos-
serie des Kraftfahrzeuges (1) angeordneten Laufschiene
(4) von einer geöffneten in eine geschlossene Stellung
und umgekehrt.

Um eine kostengünstige und kompakt aufbaubare
Vorrichtung (5) zu erhalten, die keine zusätzliche Zuzieh-
hilfe benötigt, schlägt die Erfindung vor, auf der Abtriebs-
welle (10) der Antriebseinrichtung (6) zwei Laufrollen (11,
12) mit unterschiedlichen Außendurchmessern und da-
mit mit unterschiedlichen Übersetzungen, vorzusehen,
die sich bei Aktivierung der Antriebseinrichtung (6)

gleichzeitig drehen. Die erste Laufrolle (11), die den grö-
ßeren Außendurchmesser aufweist, wirkt in einem er-
sten Abschnitt (14) der Laufschiene (4) mit dieser zu-
sammen und bewirkt eine relativ schnelle Verschiebung
der Schiebetür (2) von ihrer geöffneten in ihre der voll-
ständig geschlossenen Stellung benachbarte erste Stel-
lung. Sobald die Schiebetür (2) die erste Stellung der
Laufschiene (4) erreicht hat, wird durch eine vertikal ver-
schobene Lage einer entsprechenden Tragschiene (19)
der Laufschiene (4) erreicht, daß sich die zweite Laufrolle
(12) an dieser Tragschiene (19) abstützt und durch Dre-
hung dieser Laufrolle (12) die Schiebetür mit verminder-
ter Geschwindigkeit, aber größerer Kraft in ihre vollstän-
dig geschlossene Stellung verschoben wird.
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